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Der neue Bundespräsident Horst
Köhler, guter Dinge und gut
beschirmt, am 31. Juli in Sehlendorf,
im Hintergrund die Kurverwaltung.
Alles sollte ganz geheim sein: Der

Urlaub in Helmstorf, der Golfkurs in
Hohwacht und an diesem Tag eine
Wanderung von Sehlendorf nach
Weißenhaus.

Leider spielte das Wetter nicht mit
und der Präsident entschied sich zur
Umkehr. Die Wartezeit bis zur
Rückfahrt verbrachte er in einer
Strandgaststätte.
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(Ia Klammem die Ergebnisse

der Europalr,ahl vom 13.6. 1999)
Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf
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FDP )7 rqt
5.7 (1,8)

11 (6)
4,7 (2,1)

e (2)

6,3 (1,3)
i (1)

7,1 (1,0)

Sonstige 3e (27)
8.3 ( 5.5)

13 (7)
5.5 (2.8)

14 (11)
9.9 (1 .0')

12 (e)
12.8 (9.4)

stiltise Stirnmen 472 (507) 236 (2s3) 142 (158) 94 (96)

uneüütie 10 4 4 2

Briefwähler 60 t8 30 12

Walrlberechtigte 139s (1429) 701 (707) ,190 (509) zo4 (213)

Wahlbeteiligure 38,9 3 6,8 t5 q 52,9

Eur ahlen am 13. Juni 2A04

Der allgemeine Trend zeigte sich auch bei uns Nach einem beisplellos mLrden Wahl"kampf ' verior die

SPD mch ihrem schlechten Ergebnis vor 5 Jahrer noch rveiter um ca 596 Davon komte allerdings die

CDLI nicht prolitieren. die ebenfalls in gleichem N'Iaßc verlor Dagegen ge*annen die Grünen und die FDP

nach ihrem sehr schlechten Ergebnis vor 5 Jahren deutlich dazu.

Die allgemein miserable wahlbeteiligung lvar bei uns noch einigermaßen. besonders aufi)illig dic relativ

hohe Zahl der \Vähler in Nessendorl

So hatten folgende Wahlvorstände hatien dennoch einen ruhigen Tag

Blekendod: Konrad Kardel. Jutta Lorenzen, Mareike Wemer'. KarL-Ileinz Kunde, Siegäied Otto,
wolfgang Stuht.

Kaköhli Dieter Birr, Incs Bin, Kay Johnsen" Ronald I«iiger, Jan Meier, Florian RLider'

Nessendorf: Jü.gen Klodt; trlaritta lhlow, Ulve Colmorgen, volker Ha0usch. Robert Lentzer, Joachim

Sclneider.

2432'l Kaköhl @ 04382 - 328
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Ilolzfenstcr E 'l üren
Kunststoffenster E Treppen

E Itaumte iler E Innenausbau
E Einbauschränke E Yerglasung
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Aus unserer Gemeinde
In unscrer Partncrg.n'rcilldc Zicrorv fand.n fur 13 Juni ncbcrr den Europa*ahlsn auch

Konrmuna}vahlen statt. Sornit durfton die Ilürgcrimrcrl Llnd Bürgor ricr Siinnnzcttel ankreuzen. de1rl [ebar
Krcistagssahlen standcn auch die Wahlen err Cemeindevefretüfg und die BürgamcistcN'ah1en an.

für die tsürgemrcistcrdirckt\\ahl gab .s nur cin. Bc\\crbcdn, dlc bishcrige,,\mtsinhaberin Sllvia Höhne.

Sic crhich danü auch 225 Ja-Stirnmen und i,13 Ncin-Stinnnan Ber d.l1\\'nhlL11 zur Csmerndevertretlrng erhielt
sie mit 167 Stimncd das beste EiLzelcrgcbnis. lir sie cktc aber eine .Ersatzpcrson' \,on dc. Listc dcr
..\liblergcmeinschaft Zierorv" nach. §cil sie als Bürgcnnoisterin aulomatisch dcr Veüretung angehört. Nunmehr
hat die Wählergemernschaft sechs der neun Sitze. z*ei CDu-\'etreter surdan gc$-aihlt, hinzu kafi (nit 150

Su nml) dcr allcirige Einzclb§vcrbcr Ra.lf tucbscllägcr. Di. Wahlbctciligung \!ar mit 61.7 9'o noch die bestc
aller amtsargchörige[ Gemeindü, dcr sc]iccht.stc \Ircrt lag bci'15.49/o

Wie berichtci. lös1 sich das Amt Cägelo[ zum Jahrescndc aul Die meisten Gcrncinden sch]ießen sich
dem Arnt Crer.esmirhlcn al, Zierorv dagegen wird zum 

^nt 
K}ützcr \\'inlel gehören. llinc Entscheidung. die die

\§enigstefl Bürgfi der Cemeindc vcrstnndcn hebcn. düm dcl Wcg nach Klütz ist §eit und mit öffcntlichcn
Vcrkrhrsrnitteln Laum zu schaffen.

tr
Der La,'drat des Krciscs Plön

hat den Gemeindm milgeteilt. dass ab
sofot die (ehrenamiliche) Funktion
der Landschafts*arte (bei uns scit
Jahren U\\c Göttsch) crs3rzlos
gestlichen rurd. Es hat sich dabei
ohnchin um einc trarr-Bestirnnung
gohardelt, dennoch ist dic mitgelieftfie
Bcgnlndung der ollgerneinen
Ehspanrngsb€mühungco und
Stellenreduzicrungen doch rccht
düI1iig. Die Landschafts\yado smd
nicht entschädigt tvorden. abcl cs $,ird
\on cincm nicht urcrhcblichen
Betreuungsaufi\'and gesprochon. \Vcr
nun die Zuriderhandluagen eegen
Rcchtsvorschriften, die dcm Schutz der
Natur drcnen oder die Erholung ir der
freien Natur rcgoln, feststellen und
ab\\ chrcn soll, Nird nicht nitgeleilt

tr
Vom Ant Lütienbüry-Land

rurde einc J,{eufassung der Satzung
über Straßenreinigung vorgclcgt. dic
nun irn zustiindieen Wasscr- und
Wegüusschuss bcraten sird

tr
In den,{üsschusssitzüigcl1 dcs

Kur- und
\\'egeausschusses \\'ird auch in diessnr
JaIr dcr WirtschAltsprüfer BöttcLcr
\§.lrel§n sein, u über dic Ergcblissc
des Jalfcs 200i zr bcrichten urd
sacirllndige Auskünfte zr; gcbcn.

n
Der..Siedleme!- \o1l Rrthlau ach Klcüa )p. kurz hxner dü {llen Schüle
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RESTAUEANT

Sutterhi€te
Klrrt Nickels
Sehlendorfer Strand
Ieleton (0 43 82) 12 53

Gutbürgerliche Küche

Für lhre Familienfeier
lierern wir außer Haus:
a Burgunderschinken
a gelüllten Nacken
a Grillhaxen

Saison-Spezialiläl:

Spanlerhel uom Grill
Der Gemeindehaushalt 200,1 ist erst im tr{äi lom

Kreis genehmigt \rorden. allcrdings mit folgender Auflagc: Dcr Gcsamtbetrag der rorgesehenen Krcdiic lst unr
25 000 € gekürzt rtorden. Es handelt sich un die liir den Ausbau von Bürgerstcigen in KaIöh1 ,orgesehcnc Sumlc.
Dic Begründung des Krcises €rläutert. dass keine Einoaharcn durch Bürgcrb.telligung an den Ausbaukosten
lorgesehen shd. Dafilr müsstc es eine Anliegersatz.ung gebcä

In Bezug auf ein ,,interkommunales Gew€rbegebiet" gemeinsam nrt der Gcnchda Hohrracht ist dic
Gememde im Gespräch nnt dcr Landesplanung. Das $tre eine Charcc, das ausge\iesene (iebiet all dcr Krcissiraße
nach Hoh\racht am Ortsausgang in Kaköhl gemeinsam zu vemrarken.

tr

Unsere Gemeindevertretung
Nach den letzten Kommunal§,alrlcn am 2.]\{:irz 2003 !.rzichl€te Jürgen Klodl (anfPletz 2 der CDLi-List.) auf sejn
Mandat ais Gemeindevcrtreter. Die Zahlen hintcr dcn Nancn gebaü dic \liähl.rstrnrflrn der einzelrren
Cemcindevertreter §lcd.r

SPD: Funtrtioncn CDU: Funkionen
Hans-Peter Ehmle,
Blekerdorf- § 0438 U8777

557 Bürscmlcistcr Jörg GralPlat.n 4t9 I ncll\,. Bürgern1slr.,
\:oß Bäu-u.Urnwclta

Holger Schöning,
KakthL * 043821920 s45

488 2.stellv.Bürgermeister,
Voßitz Kumusschuss

Harm Kruse Fina.nzausschuss

Heidi Ehmke,
Blekedod 8 0438Y8777

493 Voßitz Finanzausschuss Karl MaßmaIIn 402 Yorsitz Wasser- und
\\tscau s schuss

Gerd ThiesselL
Blekendorf, E 0438 l/8727

490 Frakionsvorsitzender-
Bau- u. LTmw cll-Au sschuss

Dctlcf Woltsr :85 Kumusschuss

Brigitte Baucl
Futt€rkamp. E 0438 U5200

479 Bau- nnd UnNclt- Timm Paustian 3-5 9 \Vasscr- und
Weqeaussciruss

Holger Ehlers,
Rathlau, E 04382/614

469 Wasscr- lnd \!bge-
Ausschuss

WGB:

Ute Evem,
Kaköbl- lB 04382/1552

458 Iinanzausschuss Eckart Augnst 259 Kumusschuss

,',trJ1f3tr§[Xm" I äffiä"sää:ä
Ardrcas Köpkc 224 Wasssr- und \1rcqc-

Aussclllrss
FiDanz-und Sch aüsschnss Ulrike Meier, KaköIl. E 043A21920 494 (IJ1r€ Nodrdurft. Futterkamp. E 670? )
Wasser- ünd Wegeausschuss Hais-W- Bastian. Futterkamp. 1644 (Jän Meier. Kaldl ,04382/788)
Küausschnss Erhard Lähr. l'ütterkämD. 8034 flIeikc Hanse.L Ka](ähl. 043824
Baü- und Umweltai1sschnss Johr-Di* Evers. Katöl . 0,t382/1562 fcünter Griehl. Kakö}r]. 04:182/414 )

Dre Cicme,ndegreffien \lerd.n ir1 |iianzausschuss 1d

Gc cindg\'ertrc$ng übcr die Anschaffung eines
}'euerwehrfahrzeuges flir di. Kakbhl-Blckcndorfcr \Vehr
bcschlicßen Es soll sich u cri VorfuhrläIrzcug des T\ps
LF 10/6 handeln. noch nicht ganz klar sil1d die
Zusch sshöhc scitens des Kreises (llurl 60 000 €) und das

\.rfJlrrcn bJr dc- \rr...rr.'h rr ltr".h dr< Ibcnrrg,r.'g
de| Ausschreibung an die ..Kubus-'l\ilrdcn zNar die Kosten
dcr Ausschrcibung \ert.ucr1. allerdings $ilrde das durch dic
grdßcrc Zuschusshöh. seitens des Krerses nchr äls

ausgoglichen. Was zur urbcdngt lorgescluicbcncn Gtund-
alrsstattung gehör1. \\iid dabai rcgulär arsgeschrieben, die
znsätzlichcn Möglichlcitc und Wünsche Fcrdcn durch eine

Dcklaricrung als Nebenangcbotc cfrsst. Somit bleibt der
Gemeinde am Ende die alLeinige Entscheidung übcr dcn
Umfung der Ausstattung.

tr
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N,liitlL'nvcile Iiegeu Angobotc cilrcr Soft\\are-Iirma lilr di. Wasser- und Abr,rasserat,rechnungen ror. Djcsc
bishcr loln Alnt i-iltjcnburg-I-ind ausgeübto Tatigkcii \!ill die Gemejnde zukuntlig in Eigcrrcgie durchführcl1. Die
Cenreindercrhctcr erhoffcn sich davon Linspanrngell nit dcm \orhandenen I,irrsonal, ßcil dle bisherigc
Züsei^rmlagc an das Aml entJirllt und der einmclig§ ,{nschaffungsbetrag (rund 4000 €) geringer als diese jahrliche
Umlcge ist.

tr

Seil Anfang Juli \\'€rdü ir der Cemeinde vorn Soz iantl benannte Sozialhilfeempfänger beschäftigt Sic er-
halton (r'on Sozialturt) einü Stundcnlohn \on 1-2 € und
sollcn 20 Stunden pro \l'oche eitgcsctzt \\crden. Von den
dr-i Jng-l ü rdrtl.n \l.rIr(rr rcr JrrrrdiIU\ nur (iner
crschicnen.

tr

Die Nachrüstung der Kläranlagen fllr unserc
Einllohner in den Odsteilen. dic dcht an die zentralc
Ab\vasscrbesejtigung aogeschlossen sind. ist gut
angeiaufen. Die meistcn Betroffcnen haben ihre Antragc
Aistgerecht abgcgeben. dxnrt sie dic (ictzimalig
möglichen) Zuschüsse iln Jahr 2005 erhalten kömcn

D

ln Bc4rg cuf die Übernahme der
Abwasserbeseitigung im Ortsteil Sehlendorf, die ja
bishcr die Stadt Lürjcnburg bcrncbcn hat, ist nunmehr
lereinbarungsgemäß dcr Zustand dü Lcitungen geprüft
und cin Zähl*erk in Sehlendorf cingcbaut \\orddn. lnr
Herbst sird es auf der Grundlegc der Erkenntnisse
Beratungen in dcr Alrsschüsscl1 und Verhandlunecn niil
dcr Stadt Lütjcnburg \regen dü (onditionen geben.

Zunächst ist dic kostenmäßigc Abr cklung dieser selu
schrrierigen Angelegcnheil \leitcr offcn. §eil aus
Lüt1enburg bisher kcine Daten zrr Irinenzicnurc der
Anlage (Zuschüsse us$.) gcnannt \,irrdcn.

@
Helmut ßodzuhn. zontrolhaizuogs- und Uiltungrboumcistar

O Heizungsanlagen
0l- oder Gasheizung mit moderner Brennwerttechnik

a Sanitärinstallationen
in Alt- und Neubauten

a Solaranlagen rür
Warmwasse12ubeaeitung und H€izung

O Regenwassernutzungsanlagen
lür WC und Waschmaschine

O Zentrale Staubsaugeranlagen

O Klempnerarbeiten

a Wartungs- und Servicedienst

24321 Godendort Tebfon (0438!) 5282
Brunsbcrg I Tolofox (04381) 6358
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Für dic Sanierung der Crundschule in BlekeüdorfläLrfl dic iiffcnilichc Arrsschreibung. Arclitek Voß hai dic
el5tcn Gc\ierke ausgcschricben, so dass cs im S.ptcmbcr zu .rs1§n Auftragsvcrgaben konütcn $ird. Es gelt ro dcfi
ersten genehmiglen 'l cilabschxtt rnil oinem be§illgten Volumen von 150.000 € \or.llcm un1 de11 Oberslnfentrak
und den Bodcn lr1 dcl 'lhrnhallc.

tr

Die landes\reitc Ausschreibung für dic kommünde Stromlieferung hat einan Zrrs.hlag flir die eoI-Hansc
als günsiigsten Anbietcr gcgoben Dennoch ergibt sich fur die Gemcindc eine Erhohurg um 3-l9i pro KWll Die
Gcmcindc bczleht den Stron für Straßcnbeleuchlung, Wasser- und Ab$assarbctricb usrr. per Sondefltnrag. Diese
Ausschreibung gilt flir z§.ei Jahrc.

tr
Das Naturschutzgebiet ,,Sehlendorfer Binn€nsee und limgebung" soll ollinsichtlich um den Bereich dcr

Strand- und flüncnfläche bis an das DLRG-Gcbaudc hcran und u den frühcrcn Campingplatz ,Tivoli' enYeiteft
§crdin. Das hat der Landrai dcs Kreises Plön der Cemeinde mitgeteilt. Ebenso har rr dc hier bishcr ..iir Rahmen der
Sonderoutzung am l\lecrcsstrrnd" genehmigten Nutzungen auftclistet: Das sind Badestrandnutzungen, ein
Booislicgcplatz, eine Surf- und Segelschule, eir Bojcnlicgcplatz Ii1r cri DlRc-Rettungsbooi soNic cine
Trctbootvermictullg.

Der Landrat schätzt dic küsimparallclc Aus*eisung der Strand- und Flachsasscrbcreiche als nicht
akzeptabcl ch. denn eine Vcrlagetung der bisherigen Nutzungen sei rus Sicherh.rtsaspcktcn ünd Platzmangel nicht
umserzbar. Dcr bereits festgcstelhe leillandschaftsplan ..Sehlendorfcr Strand' der Gamcfudc Blckendorf sehe nach
§ie yor eine Erholrngsnutzung fi1r dicscn Strandbcrcich vor. Weitcrc rlbcrgcordnete Aspeke des Natur- und
Artenschutzes seim im Yergleich zur Erholüngsvorsorgc ffir dic Einbczichung der Strand- uid Flachwasserbereichc
nicht erkermbar.

Abschließend rcgt der Landrat an, die geplante Er$eitcrul€ ausschleßlich auf abgrmzbarc Crund- bzß.
Flurstücke zu beschränten und die Straod- und lvasscrIlächcn aus dcr Abgrcnzung herauszunehmen Auch bitict cr
um eine von dcr Gemeinde angebotenc gcrncinsamc Bcgehurg vor Einl.rtung des Verfahrens nach dcn
Nahrrschutzgcsctz.

\(

ffiIp Sind Sie es auch leid, sich auf die

ffi geselzliche Rente zu uerlassen ?

ffi6f§ §orgen sie vor mit rhrem

m' " PER§öNLceHEN RENI'ENsPARPLAN

ffilFHr- der Raif§eisenbank im Kreis Plön
§ß 

€!

eispiel: Mann, Tarif L Beispiel: Frau, Tarif L
Garantiezeit 14 Jahre cärrntieTdt 17.lrhrc

tÄä;r 30 Jahre l
ieden L,lonat
äoer einma

lalter 40 Jähre--l
jeden I\,4onal

loder einmal

lAlter 50 Jahre l
lteoen uonat J

ioder einmal i

Beispiel: Frau, Tarif L
Garantiezeit 17 Jahre

Maxkt 8-9, 24321 Lütjenburg, I (04381) 90949, Faxr 90953

Beispiel: Mann, Tarif L
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Klaas un Hinnerk
Kiqos:
Hinnerk:

Kloqs:
Hinnerk:
Kloos:

Hinnerk:
Kloos:

Hinnerk:
K oqs:

Hinnerk:

Kloos:

Hinnerk:
Kloqs:

Hinnerk:
Kloos:

Hesl ql hört vun de Breefschrievers?
Dqt is doch gor nich .nehr modern, nu gilll dol doch so'n SMS un ok Emis, dqi is
jüsl so,:s en elekironische Posl.
lk meen doch de Breefschrievers in de,,Kieler Norlchlen"j
Dot is je ok en feine Sqok, dor konnsl du dien Meenung schrie,/en.
Dql is wull so. k konn mi blols wunnern, wol qll för Lüüd ehr Meenung to den
, Morkltreff " in Koköhl mil 'n Breef in de Kie er Zeituns verbreeden.
Wqt? s dot Slück noch nich to Enn?
Nee. Dot sünd en poor Breefschrie
vers, un mehrstendeels sünd doi
Lüüd vor woonners, de hier keen
Minsch kennen deil.
Un woi wü il de dorrnit be7\,veck.-on?
De wül i so'n Morktlreff stiitlen rrn

schimpen dull op de Gemeende
verlretung.
Mon de Gemeendevertrelers sünd sik
doch enig west, dot dql so nix wonn
konn miJ düssen Morkllrefl in Koköhl.
.Jo, so is dol. Mon likers hölt doi nich
op: De leizte Schriever keem ul Röbel.
dol is en Dörp ochier Eutin. De wuss
genou Bescheed un hon doi Woh -
progromm vun de CDU un de ,,Blekendörper Zeilung" 10 Hond un wüss ok
noch, woi de WGB dorlo seggl.
Dot is je gediegenl
Un wol in den Breel slunn, dol weer ollens verdreihi un vertüdeli, un nix weer
wohrl
Jo, geiht doi denn, dot de ,,Kieler Norichlen" sowol ofdrucken?
Sühst je, dol dol geihi. De kieken blso'n Breef b ols no, wol de Schriever dol
schreven heti. Wqi dor insleihl, dol is de gonz schielegoll

ässrlodä

AIte Dorfstraße l0 ' Ikköhl
Dienstags-FreitaSs von 9-18 Uhr

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
Serne auch telefonisch entgegenl

I 04382/38r

altet
Gutbürgerliche Küche

Inh- Dirk Wulf
Strandstraße 20

24327 Sehlendorfer Strand
Tel. 04382-345

Partys€rvice ab 15 Peßonen außet Haus
Täglich durchgeheEd waime Küche

von I i 30 bis 21.30 Uhr
Nachmittags Kafee und Kuchen

sowie Eisspezialiüitea
(bis Mitre Oldobot danach Fr-So geöfüet)
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Hans-Peter Ehmke: 35 Jahre
N,lit Ableufdcs Schuljrhres 2003,/200,tr rmrdc dcr stclhcrrrctcndc Sc|uli.il.r.1:: C!.:n,l5.hule in BlekendorL

Hans-Peter EhDilie. ilt dcn Rrdrcstand \'crsalzt. Lr ist iln Alr.gust 1969 nach Blekcudori !i'k.:rr:üjr: .s \\ar seine erstü

Dienslstellc und cs sollte- rms cuch außcrgüvölurlich ist - seir1e einzige blclb;n ll;nrt lr:t Har)s-Pctcr Elü . it1

uusarsr Död.rgculoinscha-ftsschulc cinc dcr cßten inl Lande - last alle Er.rgni s. rirr.r G.!.ll.htc mitcrlcbi. dc l
dic Schule feiert in Lomn.nden Jahr ihr.l{)jaihrig.s Bcstchcn

So liel dje leicrlichc Vorabschicdung .]rn 25. Jud. dür lctrcll Schnlte: \or drn So mcrüri.u dc 1llrch
dementspreohcnd *ürdig aus. ZuDächst lersannrelten sich olla Schulkinder 71 nit Eltcrn in der Tunrhalle. §o
unter dcr L.ituig \'o Astrid Lengnjk zunächst ein musikalischas Thcaterslück nit Tanz \.on dcn 1 Klassen

dargebotcn \\1]rde. darach übcrraichtcn allc Schülcr nachciDa[dcr dem schai.l.ndeD Pädagogcn eina lilngslicl]go
Baccara-Rose. Djesem tcilscisc trälcnrcichc]1 Abschicd lolgtc dann eine liai.rstunde im Lchrcrzinrrncr. auf dsr
nebcn dcn Kollcgi rn auch Schui|ar l-arnb. die Hausmeister Ehepalrc Dcims llnd Falkoßski, Jörg Gral Platcn als

stellv Bürgcnncist$ und Uschi Berg als Schuleltemteiratsvorsitzendc tcilnahm.n. Ansprachen von Schullcilcrin
l-Ielga Schultz, \om Schulrat und uod rorl Kollcg]ll Astrid Lengdl als Personalritn §lirdigt.r in sehr persönlichen

und herzlichcn \lbrten die Laußah urd die Verdienste des Neu-Ruhest?ildlcrs
Ha.Ds-Peter Ehniie kam als ..Junglclucr" 1969 an die Schule und iibcmahn gl.ich dio 4 Klasss flrit 26

Kindem als Klassenlehrcr. Scn1c crstcn Schillcr \\'aren Sclrna Bahr. trlargrer Bock. Ranatc Büss, Birglt Dunker,

Sandra Ellis. Sabilc Falko*ski. Ira Greger. Angsna Gricsbacll Bcttina Hasenberg, ]\netle Maaß, Maike Paustian-

Ramona Rtider. Sabinc Utcchl. Gudnlr \Vicsc. Cbristhn v. Brockdodl Ram.r Kahlc, i\{rchacl Kardel. Jürgon

Kübc, llans-J. Ncunann, \\'o1f-Dieter Nienunn. Lrlrich Ruser, Bmno Schraidrr. Holger Schhinz€n. Karl-Hernz
Steüder, Jörg Schöniig urd Christiar Tlomann Dicsc Nanrnsauflistung nrr der cigcnen Klasse in eino,n von 35

Jalrm lässi alücn, lrelche Zahl von Schülcm Hans-Petcr Ebnrtc a.is Lchrer gehabt habcn. Zumal die Gn:ndschuleja
alle Schirlsr durchlaufir müssan

Die eß1§ l,lasscnla|t nxt den Großcn fülntc 1975

mii dcr 9. Klasse nach Attcrdom irrs Sauedand (vie1e aus

der obengenanntcn + Klasse \arü dabei). Als cs in
Blckcndorf dann mLr noch die Gruidschule gab, i,rhr
I:lans-Peter Ehnrlic n r seinen licrten Klasscn ci nal nach
N{ö11n. dturch iruner nach Ratzcburg in dio

.lugondhcrbcrgc Auc| die Gcsantzahl dieser TcilDclmler

ist erheblichl
N{it vicr Schulleitern hcttc ..Herr Elürlie'' zu tuu.

zunächst Güntcr Tunscl. d ü EI|\rn Scheele- darach
Alexander Karamadakr und das letzte Dienstjah Hclga
Schultz. Dicsc fand denn auch u a. folgende nctte Wortc
zur Vcrabschiedung: ,.Licbcr Pelcr, vor ehras mshr als

crnün JaIr habe ich drch crst keruren gelemt, als ich zur
Schullcitcril dieser Schulc gerähll §.urde, .ietä sol1 ich
nrich schon wicdcr ron dir r.crabschicdm. Das iiilt mir
und uns allen sch\cr: denn du hast in jedor Beziehung

eincn großen Schatten gcuorfen.
Du \rarsi mir in dicscm Jallr ein lieber Kollege. cin
lreundschaftlicher tscraicr. err Vorbild in dciicr
souFränen A1t bci Versanunlungcn und in deiner

kn&llhärlin Äri bei tinanzicllü Verhandlungcn. §cn1r cs

danrm ging. Vortcile für dic Schule hcrauszuholcn: du

\rarst nrein Slolhcrlrciü in dcr Schulleit§rg. mcur

Irfonnant übcr GcnciDdebeiangc. übcr dic McDschen hier
iI1 dü Gcnleinde. iibcr dis Schülerxrnen und Schüler und jhrc larni]lcn. du §arst und bist sin äußerst fühigcl Lchrcr
ror altenr Schrot und Korn. ein fairer Biiryeflneister als Vcrtrclcr d,rs Schulträgirs und euch eio *itzigcr Lht.rhafucr

Das meistc. rvas ich eben cr\!älmt habc. $arst du nicht nur fiir nrrch. sondcm netürlich atch fLir alle
Kollegimren. dic hicr sitzen. uod dic fäst ellc schon läucr als ich rnit dir zuscarmen ar] dicscr Schule §aren. Frau

Zuln lelzte Klassc iest$irdlla §-P Ehirüc ritdcrn Old-
11 er-Trccl(cr (Holg€r Scttlüidl) ibgcholl- lcidcr rcgnctc cs
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Lehrer in Blekendorf
Lagc kcm{ dich schon 17 Jahre Lmd liau Lellgl1ik schon 25 Jalro. Als einziqcr l\{am im Kollceirür r:arst du Ha}rl
Inl'ob \'J.l nr.,:l.nc \.r..,1:cir /' n.. Int,l-..I)e.n ho'.or.r].n l.r"r clrr ah.,aucl,s.Lrl .,h.ln q.fl.nrr Drr
§ärsl nicht imnNr nur frcundlich ,.nd netl ru Lns ncin. §cur du dich §reder mal schick in Schalc rutd Anzug
gcrorfcn haltest und }rir unsercr Freude AusdrLrck -qaben, dass clu dich heutc so beso :lcrs schön für uns gemacht
hättest. därxr hieß es bärbeißig: ..|ür euch doch nicht. rch muss heute zum 80. Gcburtstrg \or X.',

Du bist ein Mcnsch nit Ecken und Kantr::n_ äußerlich nreistens nrhig, schr fcirfiillig u ter einer rauen ScLalc.
manchmal abcr auch schr eigenslüis nnd sllrr. Bc\\und.r't habc ich außcr clciner l]nterrichtslitigkcii doine Zahgkeit
im untgaug mit deiner lirankhsit. $'cgcn der du.ja mn ir den Ruhcstand gehst, uncl deir pflichtbc\\.usslsein. oft
ko licst du nachts yor Schmcrzeu dcht mühr ]i+en und host kaüm geschlalcn Lrnd bisi trotzdem zutn Diensr
erschiencl ,{uch rrcnl du cirrc schrtere Erkältung hiattest und kaum Luft'Lckarnsl du §arst da und blicbst stur und
hest dich dcht von mir nach Hausc schick€n lassen Auch bci starkcn Herzschmerzen bliebst du nicht zu Hause.
t1cin, du gingst zur Sciulc, damit kciner dich in dcr crsten Stundc 1o(.eten musste. und als ich schon nach einem
I(ranken*aqen schickerr $olltc. fulust du allcin zum Arzt

Seit dcnr Schuljalu
1969/70 bist du an dicscr
Schule. das holßt 35 Jahe. dcri
ganzcs Lehrerlcbcn hasi du aD

dicser Schulc rcrbracht. du
biiebst irnmcr §le eir Fcls in der
Brandüng Du hast mehrere
Generationcll ron Schül.dnnen
und Schülern ul1tcrrichtct und
erzogen, Tausendc \on
Blekendorfer Kindem verdanken
dir Grundlagen und dcn Schtiff
liirs Leben
Du hast noch die .lic
Ausbildung an der Pädä-
gogischen Ilochschulc absol-
lirrt uDd konntest dcshalb dic
Kinder in jedem Fach
unicrichten Du hasi ü deincr
Zeit lr'oli :5000 mal ell1

Arbcitshcli zur Korrcktur in dic
Iländ gcnommcn. ,tu hast dic Co ic
Schule neun Computcrarbeitsplitzc bokam. Du tatest ci11cn J'letz$erkspezialisten aui der auch inmlcr noch schrcll
ctwas bci den Schulcomputcm richten musstc. \rc 1 cr ber der Kuncnvaltung arbciictc. Dalcbcn hasi du Sketche
eingeübt und Voikstärze

Alsjahrclanger Bürgermeister hast dn liel liir deinc Schuicgelan Du hast immer ausreichsnd Gcld liir Büchcr
und Lehnnittei zur \icrfugung gcstcllt. [n manchcn Dilgcn sarst dLr abcr auch selü sparsam. Ftu Buchstabcndosen
wurdcn deiDe lccrcn Tabaksdosen genuizt. fiir Plakale dic Riicksciten von gebrauchter pappc

Du ilast die §cchsch,olle Gcsclichlo der Schuie mitcrlebt- zuerst §ar dic Blckcndorlcr Schule eine Grunrl- und
Hauplschule. daII nur ci11c Grundschuic nlil sschsehldcn Schülorzahlen. z B.90/9I Dur einzügig. cia paar Jalue
späler r-oll zreizugig

35 Jahre bist du an dcr Schlrle. \rerul lncn votl 200 Txgcn pro Schuljahr ausgehl, daü1 hast du 7000mal de
Hausmeistcr ..Cuten N{orgen'- gcsagt. zuerst Hcrrn Dcinas. dann Herru Falkosski Ca. -10000lrrirl hast du dir dcine
Pfcifc im Le]uclzimmcr argesteckt, nrit. \\ic ich zugebcrr muss, ,1ußerst $ohldüllendem Tabak. dcs\iegen habc11 \\'ir
auch so viclc Tabaksdosen I9 Jal1l! bisl du Korucktor, davor pcrsonalobnulü g§\cscn

l)eter. 1\,ir \\ilnschcn Dir allcs Ciura. vor alle[ Diigen Gesundhcit. lnöglichst \\clig Scbncrzen. noch liele
Jahre zusan:ncl mit dcher Frau. Blcib §le du bistl''

Dicseo Wihschen schließen \vrr von dor RedaLtiorl det ..Blelendorl Zertung'' geme an Wir \\.cdcn in
Zukunft gcicgcnrlich gcme alte Klasscnloto5 aus Bt(((dorf mrt dcn Schulcrurncl uri Schrllem des Ncupensionärs
l .rofentlichen I

Aufder lctzlen Klassenlätrfi mch Ratz€b rg
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Soziale Ulrruhen auf dem Lande in der ..Erhebungszeit"
Teil V

Der Maitag 1851 von seiner Kätnerstelle geworfene Landinste J.J. Schröder in
Sechenclorf sagt, er habe Mester gebeten, nicht für ihn aussagen zu müssen, da für ihl
eine Verwicklung in die Sache unter Umständen für die Zukunft nachteilig sein könnte.

Graf Platen behauptete vor der Commission, dass sich die Stimmung gegen Mester
bereits rilter den Leuten ohne sein direktes Zutun gebildet hatte. Er gab aber zu: ,
Allerdings habe ich verschiedene Leute, wenn sie mit Anliegen zu mir kamen, an Mester
verwiesen.4

Klägerversammlungen in Sechendorf und Blekendorf
Im Auftrag des Grafen hatte Bauernvogt Glüsing ein Anklägerverzeichnis gegen

Mester zustande gebracht und dies dem Grafen überreicht- Allerilings bestritt Glüsing
dies, er habe keine Leute zusammengerufen und wisse auch nicht, wer das getan habe.
Später vor der Cosrmission sagte er aue, er kömre sich uicht darauf besinlen, das
Verzeichnis dem Grafen gebracht zu haben, er habe aber keine Kenntnis vom
Zustanalekornmen dieses Verzeichnissesl

Der Hufenpächter Schneider will zufällig nach Sechendorf gekoomen sein uncl dort
in ds1 \fsTsamrnlung beim Bauernvogt seinen Namen auf ein Blatt Papier geschrieben
haben, ohne von jemand dazu aufgefordert zu seiu.

Der Arbeitsmann Fr. Maas von Sehlendorf hatte die Aufforileruag erhalten, nach
Sechendorf zu Glüsing zu konrmen und dort seinen Namen zu unterschreiben, öbwohl es
eigentlich nur für die Sechendorfer vorgesehen gewesen sei.

Am Abend des Grändonnerstag 1851 hat in Blekendorf eiDe KlägerversarDmlung
stattgefirlilen, die vom Diensfiungen des Bauernvogts angesagt worden war. Anfangs
sollte sie im Krug stattfinden, später wurcle das dahingehend algeäadert, dass ilie Leute
zum Haus von Johann Kardel, dem Bfltder des Bauernvogts, bestellt wurden. Hier
wtrden eie von J. Kardel aufgefordert, dass alle u-nterschreiben sollten, die sich über
Mesters fi:ähere bedenkJiche und geführliche Eeden beschweren wollten-

Der Arbeiter H.J. Schröder sagt, es sei in dieser Versamrnllrng darülg1hin und her
gesprochen, dass Mester die Leute irre geleitet habe. -Er habe den Leuten allerhand
Verordnongen und Vorschriften in den Kopf gesetzt unil darüber sei ilie Herrschaft
urwillig geworden."

Der Arbeitsmann H. Quattert ist vom Hufner J. Karilel aufgefordert worden, mit
nach seinem Hause zu kommen rmd von ihm gefragt worden, ob er nicht etwas wisse,
wotlurch Mester sich gegen die Leute vergangen habe. Er hat aber nichts gewusst. Der
Arbeitsmann Heinr. Bendfeldt, der Arbeitsmann C.H. Laufer sagen lihlliches,

Der Tischler Dieckmann sagt aus, er sei vom Dienstjungen des Bauernvogts
angesagt worden, die Botechaft sei, wie er gesehen habe, von Haus zu Haus \Meiter
gegangen. In der Versamrnlurg seien von einigen Seiten Bedenken gegen ein solches

Verfahren geäußert worden uld J. Kardel
habe darauf hingewiesen, dass es doch eine
ganz eigene Sache sei, wenn rnan später
vielleicht zur Beeidigung aufgefordert wärde.
Aadere hätten gesagt, Ban habe den Inhalt
der Meeterschen Reden nicht behalten; darauf
habe J. Kardel geäußert, wörtlich komme es ja
nicht darauf an. Es wären dann noch mehrere
Dorfsbewohner in die Versamnlung
gekommen, die ebenfalls vorgaben, vom
Baternvogt bestellt zu sein.
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Der Schrnied H.H.Lübker in Bleckendorf: es wären anr Gründonnerstag einige Leute
in seine Ikugwirtschaft gekommen, von denen einige gesagt hätten, dass sie vom
Bauernvogt dorthin bestellt wären, Gleich dararf sei die Nachricht gekommen, dass
man sich bei Joh. Kardel versammele. Dieser habe zur Unterschrift aufgefordert. Lübker
hat unterschrieben, ohrre die Absicht zu haben, gegen Mester Beschwerile zu flihren.

Der Bauernvogt Kardel aus Döhnsdorf teugnet, die Versamnrlung berufen zu haben,
jedenfalls habe er sie nicht in seiner Eigenschaft als Bauernvogt ansagen lassen. Auf
Vorhaltungen des Gerichts habe er gesagt, daß die Geschichte besser ungeschehen
geblieben wäre.

Die in diesen Versaumlungen zu Stanile gebrachten Denuncianten- oder
Klägerlisten enthalten gerade die Namen, die in der Untersuchung als
Aaschuldigungszeugen erscheinen. Nicht bloß mit dem Grafen Platen wtrde über diese
Klägerverzeichnisse uld über ilie Beschwerden gegen Mester ulterhandelt, sondern
man wandte sich auch an den Pastor Gätäg. Bei diesem brachten elf Kläger eberrEalls
eine Denunciation an, worüber der Pastor am 21.3.1851 ein Protocoll aufnahm, das an
das Oldenburger Kirchenvisitatorium geschickt wurde.
Am 30. April 1851
begirnl dann die
Ultersuchung auf
Cismar. Ilier erseheint
Graf Platen mit einem
fertigen Aufsatz, worin
Demrnciationen über das
angeblich gesetzwidrige
Verhalten in den
öffentlichen Versamm-
lungen des Jahres 1848
enthalten sind. Auch
weiß er schon bei der
Übersendung des Klä-
gerverzeiehnisses an das
Kirehenvisitatorium,
,daß diese Leute bereit
sind nähere Auskuaft zu
geben über das seit
Jahren vollführte Ge-
treibe dos Schulmeisters Mester zu Döhnsdorf sowohl in als auch außerhalb der
Schulstube." In einem Schreiben an die oberste Civilbehörile vom 26,3- weiß er ilarrach
schon einen ganzen Monat vor der Vernehmung der Zeugen, ilaß diese bereit sind, ,,über
ilie seit 1848 betriebenen Wühlereien ihres Schullehrers Mester, so wie auch über die
Rathschlage, die er ihnen erteilt habe, Aussage zu thun", währcnd diese Leute vor der
Vernehmung über iliesen Punkt gar nicht gesprochen haben wollen.

Die massenhaften Künaligungen, das Vertreiben der Leute, die dem Grafen
unangenehm waren, riefen in den Gutsuntergehörigen die Überzeugung herwor, daß sie
nur durch Aussagen und Klagen gegen Mester die Gunst des Gutsherm gewitrnen, lm
Besitz ihrer Stellen bleiben oder bessere erhalten könnten. Die Denuncianten selbst
konnten schon vor dem Kirchenvisitatorium nicht umhin, anzuerkennen, daß Mester
auch öfter zur Ruhe und Ordlulg ermahnt habe. Sie setzten dann hinzu, sie begriffen
nicht und hätten auch Iläher nicht verstanden, wie sich das mit clen ,,geführlichen
Reden" vereinigen lasse.

(wird fortgesetzt)

qolrriniidrr Eorn,lof sn le! Oiitü|i..
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Das beschäfti die Gemeindevertretun
Im Jalr 1954 fanden fibJ Sitzungen der 15köpfigen Geoeirdevertretung statt. Neben

Bürgernoeister Heiruich Dreesen aus Blekendorf gehörten diese 14 dazu: HemaJur Bendfeld,
Nessendorf, Otto Bruhn, Ratliau, Walter Griebel, Kaköhl, Heinrich Hinze, Ka}öhl, Heiirich und
Wilhelm Kardel, beide Sechendor{, Max Lamp, Kaköhl, Otto Lüth, Blekendod, Franz Münster,
Futterkamp, Walther Paustian, Katöhl, Alois Schulz, Friederikenthal, Heinrich Rosenfeldt,
Kaköbl, Claus Thiessen, Futterkamp, Maria Tmberg, Friederikenthal. Die Protokolle wur.ilen vom
Verrraltulgsalgestellten Werner Schmiedel vedasst.

19. Mär7.: Der Haushalt ftir 1954 wurde ia Einnahmen uld Ausgaben auf 123.811,18 DM
festgesetzt Einstimmig wurale dea Aatrag von .dSchulz zugestimmt, den Verkauf des
Gemeindehauses (Hoheluft) in Nessendorf auf der näehsten Sitzurg zu besehließen (was dann per
Ausschreibung gegeo Höchstgebot erfolgen sollte).

Del:l Antrag der Gemeinde, aus dem Aot Lütjenburg-Land ausgegliedert zu werden, wurile vom
Lurenminister nicht stattgegeben. Die auf der Katöhler sportkoppel stehenden Nissenhlitten
sollten verkault werden, hierzu wrriden mehrere Anträge gestellt. Beschlosseo wurile, eil1e
Nissenlütte zur Lagerulg von gemeindeeigenen Materiarien auf dem Grudstück von rr.Kardel ire
Sechendorf zu beha.lten. Die aaderc sollte meisttrietend unter alen Bewerbem aus der Gemeincle
versteigert werilen, allerdings mit der Auflage, bei Neuaulstelluag so zu verfahren, dass sie von
Verkehrsstraßen nicht eingesehen werden karur. Auch sollte der Platz ordnungsgem:iß geräumt
werden (Kaution 50 DM).

23- Annl: Nach eingehender Berahrog erklärt sich die Gemeinde grundsätzlich zur überratune
des Weges Ratllau-Friedriclrsleben von der Gutsvervraltung bereit, eirl entsprechender Vertrag soll
entworfen uld daon beraten bzw. beschlogsen werden.

Die Gemeiode drängt auf den Ausbau des Gemeiadeweges Katöhl-Nessendorf zur Laadstraße I.
Ordrru:eg noch im Laufe des Jahres, arch solle der Kreis eich mit erheblichen Beihilfen beteiligen.

23- .Tdi: Der Vertrag über die Wegeüberaa.bme Frie&ichsleben-Ratb]au wird mit 10:1 Stimmen
algenommen (vier Vertreter fehlten).

Wegen des Schadenersatzalspr-uchs eioer Kaköbler Gaststätte über argeblich 194b von der
Gemeiode bescblagaahmte 24 Stühle ur1d 8 TiBche ko@et es sachlich zu keiner Kläruag. Es sollen
vom Bürgemleister Vergleichsverhaodluagen geftihrt werden. Die Ausschreibungsfrist fär das
GeEeindehauB in Nessendorfwird bis zum 1.10. verlängert. Die Aufgaben des Gemeindewallleiters
urrd des Gemeindewahlausschusses fur die Laadtagswabl soll das Aut nicht übernehmen.

Der Haadarbeiteunterricht an der Schule Rathlau eo1l eingesteltt wer<len. Die dortigen
teilnehmenden Schälerinnen sollen durch den Rathlauer Schu_lleiter im Eiovemehmen mit den
Schü.lleitern in Kakölrl und Nessendorf einer dieser bejden Schuleo zugewiesea werden.

Der gemeirileeigene Bagger wircl von den Nutznießern für eine Lefügebühr von b DM pro Sf,uade
verliehen, irl dieser Summe ist die Entschädiguag des BaggerfäIrers uod der Autrraad an
Betriebsstoffen enthalten"

Altenheim
Kaköhl

Familie Peterl
Alte Dorfstra ße 6
Tel. 04382/5O2

Rundumversorgung im Heim
oder bei Ihnen zu Hause

Tino Burmeister
Fleischermeister

Hausmacher Landrturst
und Fleisah

Parryservice

24327 ßlekendorf, ßadeberg fga
@ o438f/4853
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Rahmen einer z1t

14. Oktober: l,arrge Aüscinandersetzrrrgen
Ilat e3 mit lG'cis und Land übor .1i.
frnarrzieile Beteiligung der Gemeindc am
Straßenbau Kakbhl-Nessendorf,{Geisgrenze
gegebeD. Nach ]anger Deliatte \\'ird rrit l0i2
Stimmen Lei einer Enthaltuug lolg-endes
Lescl ossen: Die Gemcinde u'ird sich an dem
geplanten Straßenbau rvie folgt beteillgen: 1.

Lfternahme det. Bundesmittel in der
vcrstärkten Förderung als Darlehn mit
1.r,r.000 D\'I. Tilgung in 20 Jahren unter-
\iorschalrung z\reier tiiglrngslreier Jalrre.
Zinssätz 2.5'i. 2. llbertrahne der
Prolektierungskosten in rler Hälltc dcs
Gesalnrlellases. 3. Die Hällie der
Glundenlrlb:kosten einschließIich
Nebenkosten. Zur Finanzierung *,elden irr

Ost-H6l!t.in
NOttrErir6t (a1t,lt^ua,l

Eine Ansichtskäde aus den 50er Jahren , die
Scbllachterei Doormann befand sich in der Alten

Dorfstm3e (heute Gräbarc4.k)

Baumarkt . Hotz . freizeitmöbel / t ,,..
An Kne,..h - 24321 Lui"nb nq fq i\

E 03481 - 40s6 0 Fdl. C/.3B1 6121 ,AJ;Ol'ldP
iniemcrhbr/ulw.esn-baupajher.de fr§?

erlassenden
Nechtrag:haushaltssatzung die
Gerueindesteueln angehobenj und z.\a.ar .lie
Crund:teuer .\ auf 185 v.H., Il aul205 \..H.
(beide um 25 Prozentpuntte nngehoben), die
Gex'ell,esteuel auf 2?5 v.H. lu1r 35
Prozentpunkte erhbhl).

Frau Barlrr,diek rvird al: nebenamUiche
Handerbeiislihlelin iür die Schulen
Blekendorf. Kakahl und Nessendorl
eingestellt. Drr Yer']<auf dcs Gemeindehauses
in Nessendorl§ ird zunächst zu1ückgestellt.
Die Erbpathtparzellen Haß und Jöhnkc
rverden :rufgeküncLigt, falls deren
Bauvorlaber nicht im .Ialu 19aJ
durchgeluill rvird. Auf \rorscllag des
Finanzaussclusses wird del Beschluss votr
23.7. *'egen ernes Vergleichs angesichts l.on
Schadenersatzansprüc.hen nunrnehr mit 0:2 Stirnmen bei einer Enthaltung abgelehnt. Die
Gerneimle lehr-rt eine Erhöhung der Xreisumlage ab.

2O nezeuber; Der Nachtragshaushait nit den erhölrten Steuersätzen wird mit 10 gegen 4
Stinlmen gerreLlrigt.

Schniedeneister Otto Süde1 aus Sechendorf wird als Gemeinde*.ehrführer bestätigt. Die
Gruppe Rathlaußrieah'ichsleben 3oll mangels genug aktiver Mitglieder aufgelöst \\'erden. Vorher
soll de1- Gernejnde\{elxführer eiDc Versarnmlung zur Neuaufstellung clieser Gmppe einberufen.
Falls nicht genügend Interessenten zur Neubildung der Wehr vorhanden sind, sind sie Aus is
tungsgegenstande einzuziehen uDd den restliche WelTen der Gemeinde zur Verfiigung zu stellen.

Die Stadt Lütjenburg bekommt einen Zuschuss von 370 DM zur Erstellung eines
Faiuradschuppens an tler \roll<sschule. -Allerdings sollen die Falrradständer im Eigentum der
Gemeinde bleiLen und die Frage der Versicherung irn Diebstahlsfall so11 geklärt rverden.

Nach einern Bericht des Bürgerneisters über
den Stand des Straßenbaus Kal.-öLl
NessendorlKreisglerrze spric:ht sich die
Gemeinderertretung dafü1. aus. dass ctie
Gemeinde auf ituem Artras an den Kreis auf BaUStOffmafkt Dittmgf
Lbernalune des Schuldendienstes aus den
Landesnittcln bestoheß lrrüsse. da sonst die
Belastung der Gemeinde untragLar erscheine.
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Die Feste unserer Gilden

yL1ryilde rlekeuLlrt''*,lJ'-:,,", 
*,, ", ,z L,n

durchwachsen, es regnete tags-

über eln wenig. Beim Umzug

wurde das ,aLte' Königspaar aus

Malente vo[n Radeberg

abgeholt Beim Hali arn

Ehrenma wutde die Pastorin

vermisst. Dle Beteiligung an

Urnzug und Frühstück war recht
out

Nechmittags war bei gutem

Zuso.uch diesmal die HüPfburg

aufoebaut ansonsten gab es

das- ubllche Plogramm mit

Sch eßen und Kinderspielen

sowie der bekannt reichhaltigen

Kaffeetafel.
Aui dem Festplatz wurde bis

18 30 Uhr urn die Königswürden
gekanrPft. Die neuen Maiestäten

sind Dörte Utecht-Frischmann

Hans-Werner Bastian bei den

der N,litte auf dem Foto Gildem
von DJ Flo gefeiert.

;in

i'"äiäis ääi Pr;6;-cb-""d" *"d" beim Gildeball zur lvlusik

Wir bleten lhnen dei Se.rrce elner Filialbank, einer Direktbank !rnd ei'rer Anlag'"bank

,",* .1"". 0..f'] Außerhalb unserer Öfifungszeilen stellen wir lhnen :*,t"1:::
und Aufträgen rund uaas Girokonto

l"l-r"liit u,. i,ä,i"t ,0" ä oo 0,.)o oo ur"'' unter derTeleionnumr'rer 0180 - 25 01

331 qern behilfli.h. Wir beraten 5le gern' Wenn's um Geld qeht - Sparkasse Kreis Plön'
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roterugilde «aktfü votl lrzs

Mit dem Wetter hatten die
Kaköhler wirklich clück. überall
rundherum regnete es in Strömen,
hier blieben der Umzug und das
Fest am Nachmittag fast komplett
verschoni.
Als Jugend-Könlgspaar wurden

(rechtzeitjg zum Beginn des
Deutschland-Spiels bei der EM)
Jaqueline Bock und Rasmus
Burmeister ausgerufen.

Für besondere Leistungen efiielt
Regina Kagerbauer einen
Wanderpokal übeneicht, ebenso
wurden die besten jugendlichen
Schütsen mit einem Pokal bedacht.
Auf dem Festplatz am Hopfenberg
war den ganzen Nachmittag
Hochbetrieb, ehe pünKlich um 18
UhrAltermannlV]atthiasBockalsneueSKönigspaar@
Steffensen und seine Frau Hanne ausrjef. Den Königsschuss hatte Kad Lotz abgegeben.
Abends schloss sich mit gutem Besuch der Festball im Gasthaus Siewers an.

Auf dem Foto v.l.das neue Königspaar, daneben Altermann Matihias Bock und die abgelösten
I\,4ajestäten Bärbel und Joachim Bärbel Riedel.

r otenyille Rathlnu,*, rr s
Zwei Tage nach dem Jubiläumskommers

fand schon der nächste Umzug durch
Nessendorf statt. Mit dem Wetter musste
man am 26. Juni zufrieden sein, es hätte
schlimmer kommen können. Beim Frühstück
wurden mit Werner Evers (42 Jahte
Fahnenträgeo und Dieter Bendfeld (mehr
als 20 Jahre) zwej nunmehr aufhörende
,,Urgesteine" mit Urkunden und Handstock
ausgezeichnet. Nachfolger sind Holger Bahr
und Jürgen Dohrmann. lrene Rix wurde zum
Ehrenmitglied ernannt.

Neuer König ist Ekhardt Hanusch ,,de
Airbrush-Künstler" mit seiner Frau Helga.
Den Jugendpokal gewann Juliane Harms.
Beim abendlichen Festball wurde Annika
Bölies zur,,lvliss Gilde" gewählt.
Auf dem Foto von links das neue

Königspaar nach der Pioklamation auf dem
Festplatz, daneben die abgelösten
Majestäten Eckart und Jutta August, ganz
rechts Altermann Uldch Harms.
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2V5 Jahre Totengiide Rathlau
Die Feierlichkeiten zu dicsem Arlass hatte der Vol.stand auf den 2,1. Juri teürridelt. zlvei Tage

vor dem regulären Gildefest. Ein grol3er !'estumzug mit insgesamt 14 Lelieundlten Gilclen eröffnete
das Prog.amm. I)amit hat Nessendorfir diesem Jalf schou den dr.jtt-.n iimzug er.lebt.

Ln Landgasthaus Paustian schloss .rch dann der Koumer: :rn. ÄJiemrarur L'lrir:h Harms *.ies in
seiner Fcstlede aul die Llrsprünge der Totengilde als SterLieversicherurrg fllr. die Leibeigenen der
Güier hin, zur Entlastung der Gutsbesitzer. Heute stünde clas gemein:ame Feiern und der
Zusammenhalt der. ländlichen Bevölkerrrng im Nliitelpunkt-

Da leider viele Underlagen aus del früheren Grtindungszeit alurch einrr, Brand r_crloren gingen.
fchlen etliche Protokolle. Erst ab 1809 gibt es wieder Unterlagcn. lt99 bramle das Gildehaus in
Ratl au (späterer Hof Lohmeier, heute Schlender) durch Rache eines l(ltechtes meder. vcrniclrtete
\Virtschaftsgebäude, Scheunen und auch Nachbarhäuser. Somit *rrrrie das Lokal des T{rögers lYu}f
in Nessendorf zum neuen Gildehaus bestimtrt. In den Jahren nach dem 2. \1:eltkr.ieg § echsclte der
Vorsitz der Gilde selrr oft. Bis 1949 \Yilhelm Kolmorgen aus Kakö]rl- bis 1951 Karl Reimer aus
Nessendorf, bis 1953 Walter Jeß aus Kaköhl, bis 1956 Richard KoL:rorgen. bis 1962 Paul Iir.utztelcl.
Erst darn gab es längere Amtszeiteü: Herrnann Lohmeier aus Ralhlau blieb ebenso 20 Jahre
Vorsitzender wie Holger Ehlers, ehe dann 2002 Ulrich Herrns den Vorsitz übernahtr idie
Bezeichnung lautet seit 2001 wieder Altemrann).

In der zum Jubiläum herausgegebenen
Chronik ist der Schwerpur <t auf die letzten 25
Jahre gelegt. Zuar 250. Jubiläum 1979 dLuften
orstmals Frauen am Umzug und Gikleh-ühstück
teilnehrnen, die Rathlarer Totengilde \yar
damit Volreiter einer inzrvischen fast ul,.erall
praktizierten Neuerung. Seit 1985 $-ird in
jedem Jahr ein Mitglied zum Ehrenmitglied

Der älteste Schießplatz dürfte hjnter der
Bauernstelle Lohmeier Richtung Kolonie
gervesen sein. durch Funde r-on Bleikugeh Lei
Brge.ra beiLon b-|e9. Da.ur gro ^- örne,
Schießplatz aul dem Weg zur Nessendorfer
Mühle, die Straße heißt heute ,JIn
Schießplatz". Mit dem Wechsei des Gildehauses
erfolgte auch beim Schießen der Umzug nach
Nessendorf, an den Geschenberger trYeg. Dorl Ausmarsch z1rm Festplatz

»'urde nach 1950 der heute noch r.orhandcne Schießbunher gebaut, geschossen rvurde seitdem mit
Lultgewehr und Kleinkaliber.

Auch das Wecken hat TrarLition: Ab 1963 rvcckte Hans Bahr mit der Trommel, ab 1978 *'alen es
Jagdhornbläser und ab 1997 trommelte Lilrich Harms, ehe ab 2002 Iris Bor.nschein diese Aulgabe

Der Ablauf des Gilclefestes hat sich ebenfalls lauferd verändert. Fruher kam am Gildetag
morgens um 10 der Vorstand zusammen und um 13 Uhr zog nan eus. urn den K6nig abzuholen
und zum Schießen zu marschieren. I)ios,:s zog sich bis 20 UIrr hin. Traclitioneller Gildetag *.ar der
Nlitt*'och vor Johanni (24. Juni). Die spätere Umstellung auf den 2. Sonlabend im Juli beu'älrrie
sich wcgen Übersc.irreidung mit anrlercn Gildelesten nicht. Seit 1981 ist es der vierte Sonnabencl
nach Pfingsten.

Neu ist die (selrr aktir.e) Jugendgtppe der Gilde, die von Hirnerk Auglst und Mario Schrrar.l<
geleitet u,ird und 14tägig in Blekendorf Luftgewehr- und Kleilhaiiberchießen neben vielerr
anderen Aktivitäto11 arrbietct.

Bei den Envachsencn hat sich eioe Schießgruppe gebildel. c1a es sehr häuhg im tlmlanrl
Einladungen zu Pokal und Prcisschießr'er-anstaltungen sibt. Erster Schieß*,a* war. (1990 98)
HansJoachirrr Kunde, danach 4 Jahre Jrirgerr Dolrrmarn unal nLrrürclrr ist es.ler derzcitige Könis
ELI ard t rnrL"cn.

,,Rleßeodorfef ZeilaDE S€ite 16 - lfr. Z4 Septenber 2004



Was noch zuberichten ist
Gutes Radfahrwetter bei der

Familienradtour der AsF am 6. Juni. 2B
Fahrer machten sich auf den Weg über
Sehlendorf, Hohwacht und Lippe zum
Leuchtturm in Behrensdorf, wo eine längere
Mittagspause mit Grillwurst, Salaien und
Getränken eingelagt wurde.

Der Rückweg war anstrengender. es ging
über Kembs, Matzwitz, Panker, Darry, Stöfs
und Lüijenburg zurück zum Sportplatz, wo
draußen eine Kaffeetafel den Abschluss der
gelungenen Tour bildete.

ü
Die SPD-Fraktion setzte die seit Jahren

übliche Verknüpfung der Juni-Sitzung mit
einer Besichtigung in der Gemeinde fort.
Diesmal war erneut das Bildungs- und
Beratungszentrum der Landwirtschafts-
kammer in Futterkamp dran. Durch den
neuen Kuhstall und die eMeiterten
Schweineställe war das naheliegend.

Der Leiter, Dr. Boll, führte denn auch
zunächst durch den Kuhstall an der 8202,
der sich mittlerweile zu einer Attraktion für
Besucher und für Vorbeifahrende entwickelt
hat. Modernste Technik wurde erläutert,
demnächst wird hier in Verbindung mit den
Kieler Stadtwerken eine Biogas-Anlage
entstehen. Auch im Schweinestall wird
allerhand versucht, verschiedene Möglich-
keiten der Liegezonen werden u.a.
ausprobiert. Überhaupt versteht sich das
BBZ als Dienstleister für die Landwirtschaft.

Die PerspeKiven für Futterkamp sind

sehr gut, mittleMeile ist hier der einzige
Standort mit Viehhaltung, durch Umsetzung
von Kiel werden in Kürze alle räumlichen
Kapazitäten wieder voll genutzt werden.

lm Raum ,,Fehmarn" war anschließend
ein gemütliches Beisammensein mii Grillen
und Getränken angesagt.

n
Die nunmehr 30. (und evtl. letzte)

,,Rathlau-Rallye" fand am 14.8. mit 14
Teilnehmern statt. Die wie immer von
Organisator Ekhardt Hanusch sehr gut
vorbereitete und sehr knifflige Tour führte
zunächst in den Bereich Mühlenfeld,
Rantzau, Lammershagen und endete dann
in Rathlau. Sieger wurden Eckhard und
Rolf-Peter Mansfeldt.

D
Eine zweite Glocke für die St.-Claren-

Kirche in Blekendorf wurde am 23.8. von
einer Neustädter Fachfirma mit Muskelkraft
in den Turm gehievt. Die 500k9 schwere, in
Karlsruhe gegossene Glocke war am Tag
zuvor während eines Gemeindefestes zu
besichtigen gewesen. Auf einer Seite der
Glocke ist die Jahreslosung eingraviert, auf
der anderen Seite das Wappen der Heiligen
Clara.

Schon seit den 60er Jahren ist für diese
zweite Glocke bei Konfirmanden und
anderen Gemeindemitgliedern um Spenden
gebeten worden, der Restbetrag für die
Gesamtsumme von 10.000 € musste laut
Pastorin Beate Harder allerdings aus dem
Haushalt zugeschossen werden.

aä,,ti Getnäinke Senvtce [üit$en

Partyzelt und Hüpfburgenverleih

24321 Lütjenburg
Auf dem Hosenl«.tg 6

Tel, 043 81-404547
Fo< 0 4iI 8l - 40 45 53

www.ferienwoh n u n g - Berg er. d e. cx
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Saisonstart durchwachsen!
Nach den übcrraschcnden Erfblger im Kreispokal, \o mit dem

TSV Lüijenburg Lrid Iiortuna Bösdorf zwei Blrirksligisten
ausgeschaltet §ilrden, Lam gcgcn dcn FT Preetz dann gleich eur tJ i
Ahnlich rcrljef auch der Saisonstart, der mit cmigen

E$atzgestellungcn absolviert (erden musste. Gegen dcn VIL Sch§arlbucl (schon inmer
eir unangenehmcr Gcgner) rurdcrr nach 0:2 Rückstand noch .lt2 gcwoürn. ln Grebxl
dagegen lolgte eilc kiarc 3:6 Niedcrlagc Somit ist die Mannschaft von Trainer Dirk Hubcn. dic ohne Zu- und
Abgänge in die neuc Spiclzeit gegangen ist- \\icdcr auf dcnl harten Boden dir Tatsach.n gelandrt. Drc \Iamschali
n1rss sich darauf einstellen, dass sic jota oft a1s Iravor it angesehen §'ird und dass ibrc Spicl\\cisa den ardercn
nittlerweile bckalnt ist

Dic 2. Marnschali (Betreuerjet, S\,cn Fischcr) hat dagegen nut znsiklaren Sieg.n ( 7:I nnd 8:0) gczcigl. dass sie
dort §'eiter maclren irill. \vo sie rn der letzten Saison aulschört hatte.

Die Kaköhler Fußballjugend war in Dänemark
Vom 24.-27.6. reistc der SC Kaköhl nit 21 Spirlem und 4 Betrcucm nach Brande rn Dainemark. Ltm dort an cincn

großcn Tumicr tcilzunehmm. Marnschaften aus Schseden. Non1€!{011, Ghäne. \1g:n3- USA und von dcn Faröer-
lnseh waren neben dcn Gastgebcm I e.treten- l ll i\{annschaftcn 1 on dcr A- bis zu r E -Jugend aus 60 \iereincn.

Die Kaköhler haüen cinc D"Jugend nrit 10 Spiclcm und cino C-Jugend üit E lungcn und 3 Mädchcn daboi- beide
kamcn nach der Vorrunde jrs Vierte1finale. sind doft dann im K.o. Svstcm ausg.sclxidin

Das perfcld organisiertc Tumier bot in dcr Fr.izcit cinc sehr gut angenonxn.n. Schujlrlmhallc u11d eine Disco.
Vcrpflcgung und Untcrbringung \raren güt. das \l etter nicht so schr.

Dcr Dank des Rciseleiters, Jugendobmann Karlheinz Bauer, gilt dctl bcgjeitcndrr Enr3rhs.n.n Sigdd Rclß, Britta
Schöning und lörg Boh.maln $ic auch dcr Fa Kühl für den Transport.

ÄnsoDsten sind beim SC Kalöhl alle Kinder und Jugendlichcn von 5-1: Ji]hr.n h.'rrlici 1\rllkonü1cn, die als
Spielervon dcr G- bis zur B-Jugend dic Nlannschaflen verstärken \\ollen. Auch Betreuer rrrrl:n sem gesc|cn. nicht
nur Männer sind gntc Betreucr. Illtcressenten solhen sich beiKarlhcinz Bäucr n1cldeir. T.1 1,13.\15:40

Hier die altuellqr Trainingszciten: B-Jugend: Mitt§och. 18-20 Lftr (Klaus Komoro\\sh)- C- urd D-Jugcndl
Dienstag ulld Donncrstag, jeneils von 17 30 bis 19 Uhr (Karlheirz Bauer), E-Jugend: I'r.it:rg \on l7:0 bls 19 Llhr
(Karslen de Vcgt). F- und G-Jugend: Diensteg und Domcrslag je§'eils von l7 bis lE 30 Llu (Drk Ritd.r) .{uch die
rcue Mädchenmannschaft freut sich über Neuzug.lnge. Trai ng ic\\.cils nithvochs ab 1E Lh. (Florian Rudcr).

D-Jugend Staffelsieger
Die erfolgreichsle Kakijhler Jugendimnnschaft

dcr lctzten Saison §ar dr. 7cr D-Jugend- dic m iluer
Staflel dcn erstcn Platz belegte

Aufdem Foto präseirli.rt srch der sclu
trainingsfleißige Kader dcs Trainors Karlheinz
Balrcr:

Slehend v.l. Pascal Körftr. l,isa Wil1. Sine
Schoniig. Tristar Franzen, Kristin N{ovscszick.
N,lichel Cordts. Maik Zielke. Vikor Grauberger

Hockend r'.1 Florian llasenbeq. Yolxlic
Treschan. Fin NIaaß. Enrico Ral f

Liegend Tonran Lars Paülsen. Es fchlen Robii
Rciß Janina Wilck und Nico Prinz

lVr. 74 S?etenber 2004

Die det Herrenmannschaften
So. 12. Scptember, i5 Uhr I:FC Kmnmbck Sq lo.Okiobcr, 13 15 Ltu Il: VfB Betuensdorfll

l5 Llhr I:Dobersdorfer SVSo, l9 Sept., 13.15 Lihr Il: Marina \l'endtod II
15 Uhr I:\'{B Behrensdod So,2,{. Oktober. 1-i Ltu I: SC Kalübbc

So,3. Oktober, 13.15 L}Ir 1l:TSVPIanII
15 Llir l TSV Wentort

So.7. November.l4.30 Uhr I:'ISV Rastofer Passaü

So.21. Nolembcr. 14 Ll}1I I TSV Stein
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inder
Gemeinile

Donnerstags ab 14 Uhr Sprechstunde
unseres Bürgermeisters und Kieistagsabgeordneten

Hans-Peter Ehmke in der Kurverwaltung.
Bitte. möglichst yorher Termin vereinbareßl t 04382192234

Offnunsszeiten der Gemeinde- und Kurverwaltuns :
Mo, Di, Do: 8 bis 16 Uhr, Mi, Fr: 8-13 Uhr

Donner'stag, I9 30 tlhr Ollentliche Silzuns der Gemeindeverh etunq mit
23. September Einwohne.fiagestunde. Ort und Tagesordnung s Anshang und Presse

Freitag. 2,1. SeDtember 19 llhr Laternelaufen in Blekendorl ab leuer-wehrhaus mit den
feuenlehlen der Gemcinde

Donnerstag, 14 Oktober 15 Uhr DRK Spielenachmittag im ,,Lindenhof' Kakohl
Somabend. 6. November 19.30 Lrhr Kaüreradschaftsabend der FFW Kaköhl-Blekendo.l

Gasthaus Sie$'ers. Kaköhl
Freitag, I 2. November 19 3 0 Lrhr Skat und Kriffeln mit der Totengilde Rathlau, Landgastharis

Paustian. Nessendorf
Freitag. 19 November 19.30 U1n Grünlohlessen des SC Kaköhl, ,.Packhus" Sehlendorf
Sonnabend, 19.30 lrhr Kameradschaftsaberd der FFW Sechendor{ Gasthaus
20. \overnber Sie*.ers. Kakohl
Sonnlag. 21 November Kranzdcderlecungen zum Volkstraueftag, 9 Uhr Nessendorf, 11 Uhr

Sonnabend,
Blekendorf, 1 1.30 Uhr Kakö14 jeweils am Ehrenmal
I 5 LIr Tamenbaumaufstellen Gilde Kaköhl am Ehrenmal

27 November 18 30 Uhr Tannenbaumanleuchten FFWNessendo.f, Geräteluus
Sonntag. 28. November 14 Uhr Basar urd Adventskaffee der CDU. BBZ Futterkamp
Sonnabend. 4 Dezember t 5 Uhr Adventskaffee der Gemeinde Blekendof fiir die Senioren der

Gemeinde. BBZ Futterkamp
Sonntag. 5. Dezember ,,Blekendorfer Zeitung" N{. 75 erscheint

GRÜNE TONNE Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen ( Gelbe Säcke dementsprechend 14tätig)r
UND Sechendorf und Sehlendof: monfags, 27. September, 25. OKober, 22. November

GELBER SACK restliche Gemeinde: drerstags, 28. September, 26. Oklober, 23. November

* ö
Offentlicher Preisskat und -66-Abend der SPD

am Sonnabend, 27. November
um 19.30 Uhr in der ,,Schultheiß-Stube" Kaköhl.

? 0
Wir bieten an:

BTIRGERSERvICE
Haben Sie Probleme mit Amtem, Behorden,

Versicherungen, Firmen usw.?
Kommen Sie mit Behördenbriefen,

Abrecftauagen, Kündigungen usw. nicht klar?
Wir helfen gerne nach unseren Möglichkeiten,

kilmmem uns um Ihr Problem,
besprechen Lösungsmöglichkeiten, sckeiben

Briefe für Sie....
Bitte sprechen (oder rufen) Sie Ihnen bekarmte

Gemeindeverheter
oder Mitglieder unserer Fraktion an. Wir shd

flit Sie da.

Ihre Sozialdemokraten in der C*meinde
Blekendorf

- Modeme Florlstlk

- Hochzeitsflotistk

- Trouerflorislik

- Dekorotionen

-Alles rund um die "Blume'

sNms#[i§3tlo{J§
41321 Lotlsnbur,- 1d.4l95§j "

t{irsindkraflv!!
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ffi erenten. Wir bitten um Beachnrng!

Kameras
Filme
Farbfotos
Passfotos
Fotokopien
(Schwazweiß und Farbe)

Nachtexpress
Farbfotos über Nacht

Foto Grunenberg
Tel./Fax 04381/ 1431

Teichtorstraße 1

24321 Lütjenburg


